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Abeudlied der Mutter.

Hörst du die Bäume flüsternd sich neigen,

Grade als sprächen sie still ein Gebet;

Dann ist es stille — nur durch das Schweigen

Leise der Engel Flügelschlag geht.
Thu' denn auch du, wie sie es dir zeigen.

Sprich dein Gebet und schlaf', es ist spät!

Ueber des Waldes dunkelen Bäumen

Wachet der Mond bei der schlafenden Welt;

Und wie ein Traum aus himmlischen Räumen

Leise manch Sternlein niederwärts fällt.

Schlafe! auch dir wird Liebliches träumen,

Wache am Bette Mütterlein hält!
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